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Bundesgerichtsentscheid zum Mehrwertabgabereglement –  
Mitteilung des Gemeinderates

Der Gemeinderat Meikirch wurde vom Bundesgericht über den Entscheid zum 
Mehrwertabgabereglement in Kenntnis gesetzt. Das Bundesgericht hat die Be-
schwerde in wesentlichen Teilen gutgeheissen und sowohl die Gemeinde wie auch 
den Kanton aufgefordert, ihre gesetzlichen Grundlagen dem geltenden Bundes-
recht (Raumplanungsgesetz) anzugleichen. Konkret heisst dies, dass eine Mehr-
wertabgabe auch bei Um- und Aufzonungen zwingend ist. 

Der Gemeinderat wird das weitere Vorgehen mit den Ortsplaner besprechen und 
so schnell als möglich festlegen. Sicher ist, dass einerseits, das Mehrwertabga-
bereglement nochmals überarbeitet und erneut der Gemeindeversammlung zur 
Genehmigung unterbreitet werden muss, und andererseits, dass die seit 2016 
hängige Teilortsplanung eine weitere Zusatzrunde nehmen wird. Der Gemeinderat 
wird weiter orientieren, sobald die einzelnen Schritte bekannt sind.

Für die Gemeinde Meikirch gilt es, den Entscheid des Bundesgerichtes zu akzep-
tieren. Was jedoch sauer aufstösst, ist die Tatsache, dass sich die Gemeinde stets 
im Rahmen der kantonalen Gesetzgebung bewegt hat und nun für Fehler in der 
kantonalen Gesetzgebung büssen muss. Auch zu diesem Punkt wird der Gemein-
derat weitere Abklärungen treffen.

Für allfällige Fragen stehen Ihnen der Ressortvorsteher Umwelt + Entwicklung 
Jonas Ammann oder der Gemeindeverwalter Thomas Peter zur Verfügung.

Wir gratulieren...

Folgende Personen feiern im Zeitraum von dieser bis zur nächsten Ausgabe der 
Mechiuche-Zytig einen runden Geburtstag. Wir gratulieren herzlich: 

Zum 80. Geburtstag
Siegenthaler Hanspeter 
Wohn- und Pflegeheim Frienisberg, 3267 Seedorf BE

Gemeinderat



• Holzbauarbeiten
• Dachaufstockungen / Anbauten
• Sanierungen / Wärmedämmungen
• Unterhalt / Reparaturen
• Fassadenbau, Carports
• Innenausbau / Türen
• Bodenbeläge
• Holz- und Holzmetallfenster
• Dachfenster / Lukarnen

Untere Zollgasse 110 3063 Ittigen TEL. 031 921 00 12 HOLZBAUWERK.CH

Wir führen sämtliche Elektroinstallationen aus: 
 Service- und Reparaturarbeiten 
 Neu- und Umbauten 
 Photovoltaikanlagen sowie 

Solarspeichersysteme 
 Verkauf von Haushaltsgeräten  

(Aktionen siehe Webseite) 
 Ladestationen für E-Mobility 
 … und vieles, vieles mehr… 

 

elektro hegg ag | Heidmoosweg 15 | 3049 Säriswil | 031 829 18 17 | www.elektro-hegg.ch 

2

Ihr Ansprechpartner im
   Todesfall und der Bestattung

Kurt Nägeli 
    und das aurora-Team

Bernstrasse 10
3045 Meikirch

www.aurora-bestattungen.ch

Spitalackerstrasse 53
3013 Bern

jederzeit erreichbar

031 332 44 44

a u r o r a  Bern-Mittelland

Rahmen | Bilder | Fotodruck | Plakate

Atelier 82 GmbH
Meikirchstrasse 28 a
3042 Ortschwaben

Onlineshop - Bilder Bern
grosse Bilder
persönliche Beratung

Fine Art Print

Foto Aufziehservice
Fotodruck im Grossformat
Leinwandbilder

Einrahmungen

Für Fachberatung bitte telefonisch anmelden
Für Abholungen Montag-Freitag 08:00-17:00

Tel. 031 829 82 82
info@atelier82.ch

R
V

MalereiMalereiMalerei
oger

uille

3045 Meikirch
eidg. dipl. Malermeister

GmbH

031 829 10 60

Soll nicht verfallen Haus und Heim,
 dann lass den Maler zeitig ein

www.mavu.ch

Küchen
Fenster
Schreinerei

Löhrstrasse 16, 3268 Lobsigen
+41 32 391 21 00, ziehli.ch Umbau Wahlendorf

Bruno Tschanz AG

bt-tschanz.ch | 031 300 30 30

Parkett - Laminat - Teppich - Hartbelag

Ihr Partner für Bodenbeläge
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Borel René 
Brünnmatt 2, 3045 Meikirch

Schär-Born Dora 
Rossweid 1, 3045 Meikirch

Zum 85. Geburtstag
Hegg-Lakaw Brigitte 
Reservoirweg 1, 3046 Wahlendorf

Zum 90. Geburtstag
Reinle Ronald 
Altersheim Hofmatt, 3043 Uettligen

Meier Walter 
Schützenrain 21, 3042 Ortschwaben

Zum 92. Geburtstag
Moser-Riesen Dora 
Leehubelweg 33, 3045 Meikirch

Zum 93. Geburtstag
Walther-Michel Heidi 
Altersheim Hofmatt, 3043 Uettligen

Leu Klara 
Wohn- und Pflegeheim Frienisberg, 
3267 Seedorf BE

Zum 95. Geburtstag
Blättler Fritz 
Feld 27, 3045 Meikirch

Feiern Sie bald einen «runden» Geburts-
tag und möchten nicht namentlich in 
der Mechiuche-Zytig erwähnt werden? 
Melden Sie sich bei der Gemeindever-
waltung, Andrea Helbling (031 828 28 20 
oder andrea.helbling@meikirch.ch)

Wir kondolieren… 

Den Angehörigen von Neuenschwan-
der-Becker Ursula, welche am 14. März 
2022 im Alter von 73 Jahren verstorben 
ist.

Den Angehörigen von Moser Fritz, wel-
cher am 22. März 2022 im Alter von 79 
Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Frutig Werner, 
welcher am 18. Mai 2022 im Alter von 
97 Jahren verstorben ist.

Gemeindeverwaltung

Sommeröffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung

Während der Sommerferien, vom 11. Juli 
bis 12. August 2022, sind die Schalter 
und Telefone der Gemeindeverwaltung 
Meikirch wie folgt für Sie geöffnet:

Montag:  07.30 – 12.00 Uhr/ 
14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag: 07.30 – 13.00 Uhr 
durchgehend/Nachmittag geschlossen

Anmeldepflicht ukrainische 
Schutzbedürftige

Wir bitten alle Schutzbedürftige aus der 
Ukraine, welche in einer Privatunterkunft 
oder bei Privatpersonen unterkommen, 
sich bei der Gemeindeverwaltung an-
zumelden.

Mitbringen:

•  Wenn vorhanden, gültiges heimatli-
ches Dokument (Pass/ID)

•  Bei der Anmeldung von Kindern –> 
Geburtsschein, Familienbüchlein

•  Wenn bereits vorhanden –> Eintritts-
blatt vom Staatssekretariat für Migrati-
on (SEM), positiver Entscheid über die 
vorübergehende Schutzgewährung, 
Bewilligung für eine vorübergehende 
Privatunterbringung, Allgemeinverfü-
gung der Krankenkasse, Ausweis S

•  Möglichst eine Begleitperson, die 
übersetzen kann

Bitte melden Sie Ihre Kinder im schul-
pflichtigen Alter (Jahrgang zwischen 
2007 – 2018) bei der Schule an, damit 
der Schuleintritt geplant werden kann. 
www.schulen-meikirch.ch

Regionale Aktionstage zur Beseiti-
gung von invasiven Neophyten 

Am 18. Juni 2022 (Verschiebedatum 25. 
Juni 2022) finden in den vier Gemeinden 
Bremgarten, Kirchlindach, Meikirch und 
Wohlen die ersten gemeinsamen Akti-

onstage zur Beseitigung von invasiven 
Neophyten statt. Machen auch Sie als 
Privatperson oder mit Ihrem Verein mit!

Die regionalen Aktionstage sind der 
Startschuss einer künftig engeren Zu-
sammenarbeit der vier Gemeinden in 
der Beseitigung jener Pflanzen, die durch 
ihre starke und rasche Vermehrung Pro-
bleme verursachen. Die Thematik der 
invasiven Neophyten hat in den letzten 
Jahren in allen vier Gemeinden an Bris-
anz gewonnen. Einerseits aufgrund der 
Schäden (siehe Kasten), andererseits 
aufgrund der steigenden Kosten, die für 
die Pflege betroffener Gebiete anfallen.

Erfahrungsaustausch und Koordination
Anfang Februar 2022 haben sich Vertre-
terinnen und Vertreter aus Bremgarten, 
Kirchlindach, Meikirch und Wohlen auf 
eigene Initiative zu einem Erfahrungs-
austausch getroffen. Sie haben dabei 
ihre Absicht zu einer Koordination bereits 
laufender und neuer Aktivitäten bekräf-
tigt. Während es in anderen Kantonen 
eine übergeordnete Koordinationsstelle 
gibt, an die sich die Gemeinden wen-
den können, sind die Zuständigkeiten 
im Kanton Bern noch nicht klar geregelt.

Ein langer Atem ist gefragt
Die invasiven Problempflanzen und 
die Methoden zu ihrer Beseitigung un-

Invasive Neophyten nennt man 
jene Pflanzen, die sich sehr stark 
vermehren und dadurch Schäden 
verursachen. Sie können Flächen 
in rasantem Tempo überwuchern 
und andere, teils seltene und 
bedrohte Arten verdrängen. Sie 
gefährden das Gleichgewicht der 
Natur und führen zu einem Rück-
gang der Biodiversität. Zudem 
lösen einige Pflanzen Allergien aus, 
rufen Hautverbrennungen her-
vor, sind giftig für Nutztiere oder 
führen zu Bodenerosion. Neophy-
ten können auch Schäden an der 
Infrastruktur anrichten, etwa an 
Brückenfundamenten, Dämmen 
oder Immobilien.



terscheiden sich stark. Auch ist das Problem nicht in jeder 
Gemeinde gleich ausgeprägt. Den Berichten über bereits 
geleistete Bekämpfungsmassnahmen ist aber etwas gleich: 
Erfolgversprechend sind nicht einmalige, sondern wieder-
kehrende Massnahmen. Je früher ein neuer Standort erkannt 
und entsprechend reagiert wird, desto geringer ist langfristig 
der Pflegeaufwand. Welche Pflanze am dringendsten zu be-
kämpfen ist und welches die wichtigsten Lebensräume sind, 
ist von Gemeinde zu Gemeinde verschieden.

Zusammenarbeit mit Freiwilligen
An den regionalen Aktionstagen beseitigen Gemeindeange-
stellte zusammen mit Freiwilligen gezielt invasive Neophyten. 
Mitmachen können sowohl Privatpersonen als auch Familien 
oder Vereine. Jeder spontane Einsatz ist willkommen, aus 
organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung hilfreich.

Am Samstag, 18. Juni 2022 werden wir von 9:00 bis 12:00 
Uhr in mehreren Gruppen entlang der Wahlendorfstrasse 
zwischen Wahlendorf und Meikirch am Waldrand und im Wald 
drüsiges Springkraut jäten. Zu diesem Zeitpunkt blühen die 
Pflanzen und sind leicht zu erkennen. Wir reissen die Pflanzen 
mitsamt den Wurzeln aus; Fachkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Treffpunkt: 08:45 Uhr beim Gemein-
dehaus Meikirch

Mitnehmen: Geländegängige Schuhe, 
Leuchtweste, wetterfeste Kleidung (lan-
ge Hosen und lange Ärmel empfohlen 
wegen Dornen / Brennnesseln), Garten-
handschuhe

Abschluss: 12:00 Uhr beim Gemeindehaus Meikirch

Imbiss: Für eine kleine Verpflegung wird gesorgt sein.

Anmeldung: bis 15. Juni 2022 an info@meikirch.ch oder 031 
828 28 20

Bei allfällig sehr schlechtem Wetter wird der Aktionstag auf 
den 25. Juni 2022 verschoben, die Mitteilung erfolgt via 
Homepage der Gemeinde Meikirch, Rubrik News.

Veranstaltungen

Juni 2022  

 4. Burgerliche Nutzungs- Grenzbegehung  
  korporation Wahlendorf  und Burgerhöck

 4.–6. Kirchgemeinde Meikirch Jungschar PFILA

  Pfadi Frienisberg Pfingstlager

 8. Kirchgemeinde Meikirch Offene Stube

  Schützengesellschaft Bittmatt 1. Bundesübung OP

 9. Kirchgemeinde Meikirch Bezirkssynode

 10. Kirchgemeinde Meikirch KUW II

 11. Kirchgemeinde Meikirch  Konf Vorbereitung/
KUW II Ausflug

  Schützengesellschaft Bittmatt Eidg. Feldschiessen

 12. Kirchgemeinde Meikirch Konfirmation

  Schützengesellschaft Bittmatt Eidg. Feldschiessen

 17.–19. Kirchgemeinde Meikirch Jungschibeizli

 18. Gemeinde Meikirch  Aktionstag «Neophy-
ten-Bekämpfung»

  Sportverein Meikirch Sommerwanderung

  Kirchgemeinde Meikirch  Chinderfyr/ 
connexxion meet

  Pfadi Frienisberg Aktivität

 19. connexxion action/Jungschar Dorfjugendfest

 21. Kulturkommission Meikirch  Fête de la musique, 
Dorfplatz Meikirch

 23. Kirchgemeinde Meikirch  Kirchgemeinde- 
versammlung

 25. Sportverein Meikirch  Sommerwanderung, 
Verschiebedatum

 26. Kirchgemeinde Meikirch  Zäme-GD mit  
Kinderprogramm

  connexxion action/Jungschar  Verschiebedatum 
Dorfjugendfest

 30. Gymnasium Neufeld Triathlon

Juli 2022  

 1. Gymnasium Neufeld  Verschiebedatum 
Triathlon

 2. Kirchgemeinde Meikirch Jungschar/Fröschli

  Pfadi Frienisberg Aktivität

 24.–29. Pfadi Frienisberg BuLa Wölfe

 24.7–6.8 Pfadi Frienisberg BuLa Pfader

 30./31. Musikgesellschaft Wahlendorf Blaskapellen-Abend

August 2022  

 1. Gemeinde Meikirch Bundesfeier

  Musikgesellschaft Wahlendorf  Fahnenweihe  
Wahlendorf
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 14. Kirchgemeinde Meikirch  Schulbeginn- 
gottesdienst mit 
Kinderprogramm

 17. Kirchgemeinde Meikirch  Seniorenreise  
(offene Stube)

 20. Kirchgemeinde Meikirch Jungschar/Fröschli

  Pfadi Frienisberg Sammeltag Märit

 21. Kirchgemeinde Meikirch Waldgottesdienst

 20./21. Zirkus Harlekin Ortschwaben

 24. Landfrauenverein Meikirch  Besichtigung 
Wasserkraftwerk 
Hagneck

 26. Kulturkommission Meikirch  Literaturfest  
mit Michael Fehr

 27. connexxion action Mr. X 
  (Kirchgemeinde)

 31. Schützengesellschaft Bittmatt  zweite und letzte 
Bundesübung OP

Tipps für stressfreie Autoreisen mit der Familie 

Lange Autofahrten mit der Familie können zum Stresstest 
werden. Doch das muss nicht sein. Der TCS Bern gibt Tipps, 
wie der Ferien-Auftakt entspannt gelingt. 

Entspannte Autoreisen mit der Familie sind möglich. 
 (Foto: TCS)

Längere Autofahrten können für Kinder und für Erwachsene 
sehr anstrengend sein. Deshalb ist eine gute Planung das A 
und O. In die Fahrzeit sollten unbedingt regelmässige Pau-
sen eingeplant werden, damit Kinder ihren Bewegungsdrang 
stillen können. Nach zwei Stunden Fahrt empfiehlt sich min-

Reisetipps

–  Vorbereitung zu Vorschriften im Ausland – Umweltpla-
ketten, Vignetten & Zahlstationen

–  Pausen einplanen
–  Sicherheit aller Insassen
–  Gepäck sicher verstauen
–  Schatten & Verpflegung
–  Genug Fahrzeit einrechnen.

Mehr unter tcsbe.ch

destens eine Pause von 15 Minuten. Vielleicht können dabei 
sogar eine Sehenswürdigkeit, ein Badesee oder ein Spielplatz 
erkundet werden. Dabei erholen sich auch die Erwachsenen. 

Damit die Kinder richtig gesichert sind, überprüfen Sie vor 
der Reise den Kindersitz. Bei Bedarf können Kindersitze auch 
gemietet werden. Geht die Reise ins Ausland, informieren Sie 
sich über die Vorschriften in Transit- und Zielländern. Denn 
sie variieren auch in Bezug auf Ausrüstung und Sicherheit.

Wer auf Autobahnen mit Zahlstationen unterwegs ist, kann 
sich langes Warten ersparen z.B. mit der Miete eines Tele-
pass, für deren Inhaber gesonderte Durchgangsspuren exis-
tieren. Auch aus-ländische Vignetten können oft schon in 
der Schweiz bezogen werden, um sich während der Fahrt 
nicht mehr darum kümmern zu müssen. Je nach Reiseziel ist 
auch der Kauf einer Umweltplakette nötig, da in immer mehr 
europäischen Städten Umweltzonen existieren. 

Nebst Verpflegung sind gerade an warmen Tagen Rollos oder 
Schutzfolien an den Scheiben wich-tig, um die Kinder vor 
Sonneneinstrahlung zu schützen. Notfalls kann ein Tuch als 
Schattenspen-der in der Fensterscheibe geklemmt werden. 
Auch empfiehlt sich leichte, bequeme Baumwoll-kleidung.

Gepäck soll fix und sicher verstaut werden. Schwere Gegen-
stände unten im Kofferraum, was während der Fahrt benötigt 
wird, griffbereit, aber so, dass sich nichts lösen kann. So kom-
men Sie hoffentlich sicher und stressfrei ans Ziel, um dann 
Ihre Ferien in vollen Zügen zu geniessen. 

Weiterführende Links

Vorschriften Ausland: https://www.tcs.ch/de/camping-rei-
sen/reiseinformationen/laenderinfos/

Angebot Autobahnen etc.: https://www.tcs.ch/de/der-tcs/
sektionen/bern/content/service-kontakt/

Informationen Kindersitze: https://www.tcs.ch/de/produkte/
rund-ums-auto/kindersitze/

Reisen mit Kindern: https://www.tcs.ch/de/camping-reisen/
reiseinformationen/wissenswertes/reisetipps/reisen-kin-
der-auto-zug-flugzeug.php
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Bauverwaltung

Bauen ohne böse Überraschungen

Die Rubrik wird laufend in der Mechiuche-Zytig publiziert und 
soll Grundeigentümer/innen sowie Mieter/innen informieren 
und sie dabei unterstützen, sich in den vielen Bauvorschriften 
zurecht zu finden.

Benötigt ein Heizungswechsel  
eine Baubewilligung?

Änderungen an Feuerungs- und Abga-
sanlagen betreffen die Brandsicherheit 
und benötigen daher eine Baubewilli-
gung. Vielmals werden für den Heizungs-
ersatz baubewilligungspflichtige Mass-
nahmen getroffen wie Veränderung des 
Daches oder Fassade, Ab- und Durch-
brüche von Wänden, Nutzungsänderun-
gen von Räumen.

So sind die folgenden Vorhaben bewilligungspflichtig: (Auf-
zählung nicht abschliessend)

•  Einbau von zusätzlichen Feuerstellen wie Cheminées, Ka-
chel- und Speicheröfen, etc.

•  Änderung oder Neuinstallation von Abgasanlagen
•  Umstellung von Feuerungsanlagen (z.B. Öl auf Holzstückgut 

oder Pellet, Split-Wärmepumpen, usw.)

In der Regel vertraut man die Ausführung eines Heizungser-
satzes einer Fachperson an. Verantwortlich für die Einhaltung 
der Vorschriften ist letztlich dennoch die Person welche die 
neue Heizung bestellt, besitzt und betreibt – meist die Grund-
eigentümerschaft.

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und  
Sträuchern

Anpflanzungen entlang von Strassen müssen regelmässig 
zurückgeschnitten werden und mindestens folgende Vor-
schriften einhalten:

•  Abstände: 
Zum Fahrbahn-Rand mind. 50cm 
Luftraum über Strassen 4.5m 
Luftraum über Geh- und Radwege 2.5m

•  An unübersichtlichen Strassenstellen, insbesondere bei 
Einmündungen, ist ein Sichtwinkel von 45 Grad, bei einer 
Maximalhöhe von 60cm, freizuhalten.

Strassenanstösser haben Bepflanzungen auf das vorgeschrie-
bene Lichtmass zurückzuschneiden. Bei Missachtung und 
erfolgloser einmaliger Erinnerung, werden die Arbeiten auf 
Kosten des Pflichtigen ausgeführt.
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Mobile Stühle – Friedhof Meikirch

Der Friedhof bietet 
der Bevölkerung in 
erster Linie eine 
Oase der Ruhe. 
Nebst den Trauer-
familien und Besu-
chenden kann er 
aber auch als Ort 

zum Verweilen genutzt werden; auf ei-
ner Bank ausruhen, die Stille oder den 
unglaublichen Blick auf die Berge genie-
ssen. Damit Sie sich dafür Ihren Platz 
aussuchen können, stehen drei Stühle 
mit praktischen Kufen zum über den Bo-
den ziehen zur Verfügung. 

Waldknigge

Wir bleiben auf den Wegen.
Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen 
und Tieren. Um diese nicht zu stören, 
nutzen wir die bestehenden Wege.

Wir beschädigen und hinterlassen 
nichts.
Der Wald mitsamt Bänken und anderen 
Einrichtungen ist fremdes Eigentum. Wir 
hinterlassen keinen Abfall und beschä-
digen nichts.

Erziehung/Bildung

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Uns ist es ein Anliegen, dass alle in un-
serer Gemeinde wohnenden Personen 
über einige Themen informiert sind. An 
der letzten Gemeindeversammlung hat 
Gemeinderätin Karin Fisli dies bereits 
mündlich gemacht, konnte Sie jedoch 
nicht alle erreichen. Deshalb nun diese 
Information hier in der Mechilche Zytig.

Anstellung Schulleitung
Gerne möchten wir Sie darauf hinwei-
sen, dass wir ab dem 1. August 2022 eine 
zweite Schulleiterin angestellt haben. 
Frau Judith Zumstein wird neu die Lei-
tung des Zyklus 1 und der Tagesschule 
übernehmen. Der Zyklus 1 beinhaltet bei 
uns die Kindergartenklassen in Wahlen-
dorf und Ortschwaben und die 1. – 3. 
Klassen an diesen beiden Standorten. 
Auch wird sie als Stellvertreterin von 
unserer jetzigen Schulleiterin fungieren. 
Frau Karin Kircher bleibt Schulleiterin 
des Zyklus 2 & 3, also aller Mittel- und 
Oberstufenklassen. Ausserdem ist sie die 
zuständige Schulleiterin für alle Schüle-
rinnen & Schüler mit Sonderbeschulung 
und sie ist weiterhin die geschäftsfüh-
rende Schulleiterin. 
Die Gründe, weshalb dies so entschie-
den wurde, sind vielfältig. Zum einen gab 
es im Volksschulgesetz eine Revision. 
Dies führt bei allen Schulleiter:innen 
des Kantons zu mehr Arbeitsaufwand. 
Auch die Pensionierung von Frau Dora 
Bähler in der Tagesschule gab für Frau 
Kircher ein erhöhtes Pensum und zu-
sätzlich hatten wir bis anhin keine Stell-
vertretungslösung. Dies alles gab den 
Ausschlag, dass wir uns entschieden 
haben, zwei Personen anzustellen. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
den beiden Schulleiterinnen.

Tagesschule
Es freut uns Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir, die Schulkommission, und da-
nach auch der Gemeinderat aufgrund 
diverser Rückmeldungen und einer El-
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Der Weg zum Erfolg für 
Verkauf und Bewertung

Vertrauenssache seit 1984 
für Sie vor Ort in Bremgarten

www.stacherimmo.ch
info@stacherimmo.ch

031 301 00 20
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Steve Lörtscher
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079 945 32 40 
info@immotrades.ch 

Sie möchten Ihre Immobilie 
zum besten Preis verkaufen?



ternumfrage folgende Änderungen be-
schlossen haben:
Die Tagesschule hat nun auch an den 
freien Schultagen (Weiterbildungsta-
ge Lehrpersonen) ihre Türen offen. So 
können sich nun alle Familien, egal ob 
die Kinder die Tagesschule bereits be-
suchen oder nicht, für die freien Tage 
zusätzlich anmelden.
Ausserdem wurde entschieden, dass 
alle Module am Montag, Dienstag und 
Donnerstag offen sind, egal wie viele 
Anmeldungen es tatsächlich gibt. Dies 
soll den Eltern Planungssicherheit ge-
ben. Genehmigt wurde diese Änderung 
für drei Jahre. Somit hoffen wir auf noch 
mehr Anmeldungen und eine gut aus-
gelastete Tagesschule.
Diese neuen Regelungen treten ab 1. 
August 2022 in Kraft. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: https://www.
schulen-meikirch.ch/tagesschule

Nun wünschen wir Ihnen allen einen 
schönen und erholsamen Sommer! 
Schulkommission Meikirch

Die neue Schulleiterin  
stellt sich vor

«Das Gras wächst 
nicht schneller, 
wenn man daran 
zieht» 

An dieses afrikani-
sche Sprichwort, 
welches  auch 
Remo Largo ger-

ne verwendete, denke ich immer, wenn 
mir etwas einmal nicht schnell genug 
geht. 
In unserem grossen Garten, wo ich 
mich zurzeit oft befinde, erfreue ich 
mich jeden Tag über neue Blüten und 
wachsendes Gemüse, und bin darum 
besorgt, den Pflanzen optimale Bedin-
gungen zum Wachsen zu geben. 
Genauso ist es auch bei den Kindern. 
Ob bei unseren zwei Jungs, welche ab 
Sommer die erste Klasse und den Kin-

dergarten besuchen werden, und auch 
bei den Jugendlichen der Oberstufe, die 
ich bisher in Aarberg unterrichtet habe. 
Man kann ihnen optimale Bedingungen 
schaffen, aber sie werden nicht schnel-
ler wachsen und lernen, weil man das 
unbedingt jetzt will. Dafür ist es aber 
wunderbar, wenn man die Fortschritte 
miterleben kann.
Ein weiteres zentrales Element meines 
Lebens ist die Musik. Das Gymnasium 
Hofwil habe ich mit dem Schwerpunkt 
Musik besucht, an der PH Deutsch und 
Musik belegt, und neben meiner Tätigkeit 
als Klassenlehrerin im Bereich Sprachen 
habe ich immer viel Musik und Band un-
terrichtet. Mit den populären Hits, wel-
che in der Schule beliebt waren, und 
diversen Chören, in welchen ich eher 
klassische Werke einstudiert habe, fand 
ich den optimalen Mix. 

Die Musik wird in meiner neuen Rolle als 
Schulleiterin in Meikirch nun nicht mehr 
so zentral sein. Dafür freue ich mich jetzt 
auf die neuen Herausforderungen, be-
sonders auch auf den Zykluswechsel 
und die Leitung der Tagesschule. Die 
Ausbildung zur Schulleiterin werde ich 
in Kürze abschliessen, in meiner Ab-
schlussarbeit beschäftige ich mich mit 
der «neuen Autorität». Die gewonne-
nen Erkenntnisse werde ich möglichst 
unmittelbar in meine Arbeit in Meikirch, 
den Schulhäusern Ortschwaben und 
Wahlendorf und in der Tagesschule ein-
fliessen lassen. 

Herzliche Grüsse, Judith Zumstein

WANTED – dringend gesucht…

Kindergartenlehrperson 16 Lektionen

Begleiten Sie mit viel Herz und Be-
stimmtheit unsere jüngsten Kinder auf 
ihrem neuen Lebensabschnitt. Ein tolles 
Team freut sich auf eine neue engagierte 
Kindergartenlehrperson!
Herzlich willkommen an den Schulen 
Meikirch! An der Schule werden aktuell 
an drei Standorten 250 Schülerinnen 
und Schüler vom Kindergarten bis zur 

9. Klasse Real- und Sekundarniveau in-
tegrativ unterrichtet.

Arbeitsort:
3046 Wahlendorf

Aufgaben:
•  Unterricht an einer altersdurchmisch-

ten Kindergartenklasse
• Enge Zusammenarbeit im Team
• Teilnahme an Schulprojekten
• Elternarbeit
• Teamentwicklung

Anforderungen:

•  Abgeschlossene Ausbildung als Lehr-
person Kindergarten

• Teamfähigkeit
•  Engagierte, belastbare und innovative 

Persönlichkeit
• Freude am Beruf
•  Interesse an Entwicklung und Verän-

derung

Wir bieten:
•  Unterrichtstage: Montag, Dienstag, 

und Freitag, oder Mittwoch bis Freitag
•  Das Amt Klassenlehrperson wird auf 

zwei Personen verteilt – je 0.5 Lek-
tionen

• Lebensforhes Arbeitsklima
• Konstruktive Zusammenarbeit
• Engagiertes Lehrerteam
•  Wertschätzende Behörde und Schul-

leitung
• Bildungsnahe Eltern
• Ev. Anstellung verlängerbar

Stellenantritt:
01.08.2022

Bewerbungsfrist:
30.06.2022

Herzlich willkommen in Meikirch! Unse-
re Schule fördert bewusst, mit viel En-
gagement und Herzblut Schülerinnen 
und Schüler in Mehrjahrgangsklassen.

Zyklus 2 – eine 4. – 6. Klasse sucht eine 
neue Klassenlehrperson – 22 Lektionen

Arbeitsort:
3045 Meikirch
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Aufgaben:
Sie unterrichten an einer altersdurch-
mischten Mittelstufenklasse 22 Lektio-
nen (6 NMG, 4 Deutsch, 5 Mathema-
tik, 2 Musik, 1 Sport, 1 M & I 4. Klasse, 2 
Englisch 5. Klasse, 1 Abtw. Französisch 4. 
Klasse/plus 1 Klassenlehrperson).
Sie profitieren von einem engagierten 
und eingespielten Team, dass gerne mit-
einander arbeitet!
Sie finden eine gute Infrastruktur vor. 
Mit dem Postauto erreichen Sie den Ar-
beitsplatz ab HB Bern innerhalb von 20 
Minuten oder Sie parken Ihren Wagen 
gratis direkt bei der Schule.

Anforderungen:
• Abgeschlossene Ausbildung
•  Integration in die bestehenden Struk-

turen
•  Zusammen- und Mitarbeit im Kolle-

gium

Wir bieten:
• Einen Platz in einem kreativen Team
• Eine gute Gemeinschaft
• Grosse Unterstützung

Stellenantritt:
01.08.2022

Bewerbungsfrist:
30.06.2022

Sind Sie an einer unserer Stellen inte-
ressiert? Dann melden Sie sich bitte 
für beide Stellen bei der Schulleitung, 
Karin Kircher, Grächwilstrasse 14, 3045 
Meikirch, Mobile 079 946 62 44

Per 1. August 2022 oder nach Vereinba-
rung sucht die Gemeinde Meikirch eine 
Begleitperson für Schülertransport
(Beschäftigungsgrad nach Bedarf)

Sie sind an einer neuen Herausforderung 
interessiert und können gut mit Kindern 
und Ju-gendlichen umgehen? Dann 
sind Sie bei uns richtig!

Ihr Umfeld:
Sie begleiten die Schülerinnen und 
Schüler aus Meikirch, Ortschwaben 
und Wahlendorf auf ihrem Schulweg 
mit dem Postauto. Sie sorgen für eine 

geordnete Sitzordnung im Postauto und 
angemessenes Verhalten der Kinder und 
Jugendlichen.

Anforderungen:
Für diese Aufgabe wird keine spezifische 
Ausbildung vorausgesetzt. 

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Zeitgemässe Entlöhnung
• Flexible Arbeitsgestaltung
• Kleines, selbstorganisiertes Team

Haben Sie Interesse diese spannende 
und abwechslungsreiche Aufgabe zu 
übernehmen? 
Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf 
bis 01.07.2022: jasmin.seiler@meikirch.
ch oder 031 828 28 27

2. Berner Tagesschulolympiade  
in Moosseedorf

Am 11.Mai war es endlich soweit. Kurz 
vor 14.00 Uhr fuhren wir in Meikirch los. 
Drei Mütter begleiteten unser 8-köpfi-
ges Team. Die Kinder waren schon et-
was nervös, ich auch, schliesslich hat-
ten wir uns in den Kopf gesetzt, einen 
der 3 «Wanderpokale» (bedeutet, dass 
der Pokal während eines Jahres in der 
TS bleiben darf), mit nach Hause zu 
bringen. Es gab drei Disziplinen in drei 
Hallen. Um 15.00 Uhr besammelten wir 
uns bei der ersten Halle, machten uns 
nochmals viel «Champions-Mut» und 
eine Meichiuche-Teamfoto, bevor wir 
starteten. Beim ersten Wettkampf hatte 
unser ambitioniertes, siegesbewusstes 
Team (4 – 11-Jährige), die beste Zeit er-

Soziales

Koordinationsstelle Ukraine
Die Krise in der Ukraine führt zu Unsicher-
heit, Befürchtungen und Ängsten.
Die Gemeinden Bremgarten, Frauenkap-
pelen, Kirchlindach, Meikirch und Wohlen 
haben deshalb eine Koordinationsstelle 
eingerichtet.
https://www.wohlen-be.ch/de/ukraine.
php

Für Fragen und Anliegen erreichen Sie die 
Koordinationstelle unter ukraine.fragen@
wohlen-be.ch.

Angebote für die private Unterbringung 
von Flüchtlingen aus der Ukraine rich-
ten Sie bitte an die Organisation Campax 
www.campax.org .

Aktuelle und ergänzende Informationen 
finden Sie auch auf der Homepage des 
Kantons und der Schweizerischen Flücht-
lingshilfe:
https://www.migration.sid.be.ch/de/start.
html

Hier Finden Sie den Link des Kantons für 
das Anmeldeformular für private Unter-
künfte und andere Hilfsangebote:
https://www.asyl.sites.be.ch/de/start/
integration/koordination-ukraine-hilfe.
html

Psychische Gesundheit stärken 
Kein Mensch ist ein Leben lang gleich ge-
sund oder gleich krank; weder körperlich 

reicht. In der zweiten und dritten Diszi-
plin lief es unserem jungen Team etwas 
weniger gut. Trotzdem haben wir bei der 
Siegerehrung Rang 6 erreicht, von 280 
teilnehmenden Kindern und Jugendli-
chen. Glücklich, stolz und auch etwas 
erschöpft gönnten sich die Kids das 
wohlverdiente Zvieri, bevor wir uns dann 
wieder auf den Heimweg begaben mit 
dem gemeinsamen Ziel: nächstes Jahr 
kehren wir dann mit einem Pokal heim!

Maria Luise Salsi, Tagesschulleitung
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noch psychisch. Doch was können wir 
tun, um die psychische Gesundheit zu 
stärken? Diese Frage haben wir uns auch 
als regionale Kinder- und Jugendfach-
stelle • JAWOHL gestellt. Insbesondere 
während der Corona-Pandemie war die 
Pflege sozialer Kontakte eingeschränkt 
und erschwert, was einen tendenziell 
negativen Einfluss auf die psychische 
Gesundheit haben kann (z.B. wegen Ein-
samkeitsgefühlen). Obwohl der Bund die 
Massnahmen im Zusammenhang mit der 
Pandemie mittlerweile aufgehoben hat, 
erzählen einige Jugendliche von unbe-
friedigenden Kontakten zu Gleichaltri-
gen, unsicheren Freundschaften, sozia-
len Ängsten sowie anderen Faktoren, die 
Stress verursachen. Stress und dessen 
Verarbeitung ist ein Haupteinflussfaktor 
auf die psychische Gesundheit/Krankheit. 
Doch macht Stress in jedem Fall krank? 
Woran liegt es, dass manche Menschen 
scheinbar einfacher Stress verarbeiten 
können, wohingegen es bei anderen in 
Depressionen, Sucht und anderen psy-
chischen Krankheiten mündet?
Die Stressforschung liefert uns eine Ant-
wort, auf welche sich auch die Soziale 
Arbeit stützt: Es geht um ein Gleichge-
wicht zwischen Faktoren, die uns be-
lasten (Waagschale B) und sogenannte 
Ressourcen, die uns helfen, mit diesen 
Belastungen fertig zu werden (Waagscha-
le A). Alle Menschen haben mit Dingen 
zu kämpfen, die belastend sind und alle 
Menschen verfügen über Ressourcen, um 
mit diesen Belastungen fertig zu werden. 

Ein Ereignis, wie z.B. ein Verlust (etwas für 
Waagschale B), wird von unterschiedli-

chen Menschen unterschiedlich verar-
beitet. Manche bewerten ihre Fähigkei-
ten und Kompetenzen (aus Waagschale 
A) als ausreichend gross, um eine her-
ausfordernde Situation als «gar nicht so 
belastend» wahrzunehmen resp. verfü-
gen sie über genügend Ressourcen, um 
eine belastende Situation zu meistern. 
Solche Ressourcen können innerhalb 
einer Person liegen (z.B. Selbstvertrauen, 
Selbstwirksamkeitserwartung, Intelligenz, 
Humor etc.) oder ausserhalb der Person 
liegen (z.B. unterstützende Familienmit-
glieder, Freunde, Kenntnis über passen-
de Hilfsangebote, gute Möglichkeiten bei 
der Freizeitgestaltung etc.). Es gibt keine 
abschliessende Aufzählung und ist von 
Person zu Person unterschiedlich, was als 
gut und hilfreich wahrgenommen wird.
Doch was hat das alles mit der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit zu tun? Die 
kurze Antwort ist: wir stärken und fördern 
die Ressourcen der Kinder und Jugend-
lichen. Wichtig ist, dass die Ressourcen 
nicht nur «theoretisch verfügbar wären», 
sondern dass diese inneren und äusseren 
Ressourcen tatsächlich genutzt werden 
können. Um dies zu erreichen, orientie-
ren wir uns an bestimmten Prinzipien der 
Sozialen Arbeit und wenden unterschied-
liche Methoden an. Was damit genau ge-
meint sein soll, finden Sie in der nächsten 
Ausgabe. 
Haben Sie sich schon mal überlegt, wel-
ches Ihre inneren und äusseren Ressour-
cen sind? Wenn Sie mögen, können Sie 
Diese für sich sammeln. Hilfreiche Fragen 
könnten sein: Wie meistern Sie herausfor-
dernde Situationen? Was machen Sie ger-
ne? Welches sind Ihre Stärken? Wo könn-
ten Sie allenfalls Hilfe benötigen und wo 
gibt es diese Hilfe? Was läuft gut? Wofür 
sind Sie dankbar? Von der morgendlichen 
Tasse Kaffee, eigenen Fähigkeiten und 
Möglichkeiten, über nette Menschen so-
wie kleinen und grossen Erfolgen bis hin 
zu schönem Wetter sind alle Antworten 
richtig und wichtig. Wir wünschen Ihnen 
und uns allen gute Gesundheit!
von Belinda Heldner, Jugendarbeiterin 
regionale Kinder- und Jugendfachstelle 
• JAWOHL

Verschiedenes / Vereine

Wasserversorgung
Wasserzählerablesung 2022
Die jährliche Ablesung der Wasserzäh-
ler findet in der Periode vom 30. Mai bis 
29. Juli 2022 statt. Mit der Ablesung sind 
folgende Personen beauftragt:

Eliane Mari: Wahlendorf

Hans Stähli: Meikirch, Grächwil, Ort-
schwaben, Aetzikofen, Weissenstein, 
Schüpberg, Diemerswil, Bütschwil

Peter Känzig: Uettligen, Oberdettigen, 
Aspiwald

Wir bitten die Hausbesitzer*innen oder 
Mieter*innen, den Ablesenden freien Zu-
tritt zu den Zählern zu ermöglichen. Bei 
Abwesenheit wird eine Ablesekarte im 
Briefkasten hinterlegt. Bitte die Angaben 
per Post oder Mail innert 10 Tagen an 
uns zurücksenden. Vielen Dank für Ihre 
Mitarbeit!

Christian Bucher, Geschäftsführer 
Wasserversorgungsgenossenschaft 
Meikirch-Uettligen und Umgebung

Marktkommission

Wir freuen uns, den nächsten Märit nach 
zwei Jahren coronabedingter Pause anzu-
künden. Am Samstag, 3. September 2022 ab 
08.00 Uhr im Dorfzentrum Meikirch. 

Das 40-jährige Jubiläum wird gebührend ge-
feiert – es warten einige Überraschungen auf 
Sie! Seien Sie gespannt und wir sehen uns; 
am «Mechilche-Märit»!

Die Marktkommission
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EVP Meikirch

Neuer Co-Präsi-
dent der EVP 
Meikirch

Am 23. März 2022 
wurde an der Haupt-
versammlung der 
EVP Meikirch Karl 
Blaser als neuer 
Co-Präsident ge-
wählt. Anna Benker, 
welche diese Auf-
gabe innehatte, ist 

nach 20 Jahren politischer Arbeit (12 Jahre 
davon als Gemeinderätin) zurückgetreten. 
Kari Blaser, verheiratet mit Jasmin, wohnt seit 
2019 an der Bernstrasse in Meikirch. Er ist ge-
lernter Schreiner und arbeitet als Allrounder 
seit bald 20 Jahren bei Rehabil in Aarberg. 
Daneben fährt er als freiwilliger Mitarbeiter 
von AVC Safnern seit 4 Jahren an einzelnen 
Tagen den Lastwagen. Karl Blaser wird mit 
Marianne Hächler das Präsidium für 1 Jahr 
teilen. Herzlichen Glückwunsch Kari. Und ein 
riesiger Dank an Anna für die fachlich und 
menschlich kompetente Politarbeit! 

Eine willkommene Ruhepause

Seit einiger Zeit lädt das Naturschutzgebiet 
«Leehubel» mit dem Biotop und den Bäu-
men zum Verweilen ein. Diese kleine Oase 
wurde nun um eine Sitzbank am westlichen 

Ende erweitert, damit man neben Wiesen 
und purer Natur auch die wunderbare Aus-
sicht geniessen kann. Willkommen zum 
«Morge- und Abesitz» oder auch einfach 
zur erholsamen Ruhepause auf einem Spa-
ziergang!

Der Vorstand EVP Meikirch.

SVP Meikirch

Wechsel im Präsidium  
SVP Sektion Meikirch

Unser langjähriger Präsident, Walter 
Gautschi, hat frühzeitig für Kontinuität 
in der Parteileitung gesorgt. So konnten 
an der Hauptversammlung vom 26. April 
Marcel Scheidegger zu seinem Nach-
folger als Präsident und Rolf Künti zum 
Vizepräsidenten gewählt werden. In ei-
ner einzigartigen Laudatio hat Rolf Künti 
Walters langjähriges Wirken in ganz vie-
len bedeutenden Funktionen zu Gunsten 
unserer Gemeinde gewürdigt – mit in 
den Dank einbezogen wurde seine Frau 
Margrit. An dieser Stelle sei Walter auch 
öffentlich herzlich für sein langjähriges 
nachhaltiges Wirken in der Gemeinde 
gedankt. Dir Walter wünschen wir von 
nun an die Freiheit, vermehrt das zu tun, 
was dir Spass macht. Der neuen Partei-
leitung wünschen wir weiterhin den Er-
folg der «eigenständigen, innovativen 
und aktiven» Ortspartei. 

Meikirch nimmt weiterhin zwei Sitze im 
Grossen Rat ein
Sowohl Karin Fisli (Gemeinderätin, SP) 
wie auch Kurt Wenger (vormaliger Ge-
meindepräsident, SVP) haben am 27. 
März ihre Wiederwahlen in den Grossen 
Rat mit hervorragenden Resultaten ge-
schafft. Es ist eher selten, dass eine länd-
liche Gemeinde unserer Grösse mit mehr 
als einer Person im Grossen Rat vertreten 
ist. Den beiden Wiedergewählten gratu-
lieren wir ganz herzlich. Wir wünschen 

viel Erfolg und Genugtuung beim Aus-
üben dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe. 
Kurt Wenger seinerseits dankt den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
für das ihm geschenkte Vertrauen.

Grossratspräsidium 2022 in SVP Hand
Dass der «höchste Berner» dieses Jahr 
nur gerade einen «Steinwurf» von un-
serer Gemeindegrenze entfernt arbeitet 
und wohnt, wird sich vermutlich nicht 
so rasch wiederholen. Wir gratulieren 
dem neuen Grossratspräsidenten Mar-
tin Schlup, SVP (Schüpberg, Schüpfen) 
zu seiner Wahl und wünschen ihm viel 
Erfolg bei der Ausübung seines heraus-
fordernden Amtes, welches er am 7. Juni 
antreten wird. 

40 Jahre Naturschutzverein Meikirch
Anlässlich des obigen Jubiläums zu 
dem wir herzlich gratulieren, konnten 
sich zahlreiche Teilnehmende verge-
wissern, mit welchem Engagement der 
Verein vieles bewirkt und mit welchem 
Herzblut er sich in Fronarbeit für unsere 
Natur (Tier- und Pflanzenwelt) einsetzt. 
Der NSVM verdient unsere grosse Wert-
schätzung.

Mehrwertabschöpfung  
bei Umzonungen
Aufgrund einer Beschwerde, welche vor 
Langem bei der Gemeinde gegen das 
Meikircher Baureglement eingegan-
gen war und nach jahrelangem Durch-
schreiten aller Gerichtsstufen, hat nun 
das Bundesgericht kürzlich im Sinne 
des Klägers entschieden. Hinsichtlich 
der Mehrwertabschöpfung bei Umzo-
nungen wird dies Auswirkungen auf die 
Baureglemente der bernischen Gemein-
den haben.
Positiv für Meikirch ist, dass jetzt endlich 
entschieden ist und dass das Bauregle-
ment mit den neu gültigen Vorgaben an-
gepasst und der Bevölkerung wiederum 
zum Entscheid vorgelegt werden kann, 
so dass die in der Gemeinde über länge-
re Zeit hängig gebliebenen Bauprojekte 
endlich umgesetzt werden können. 
Bedauerlich wäre, wenn durch diese Än-
derung das Umzonen zum «Verdichten 

11



nach Innen» gegenüber Neueinzonun-
gen zum «Bebauen grüner Flächen» 
hinsichtlich Mehrwertabschöpfung an 
Attraktivität verlieren würde. 
Die SVP Meikirch wird ihren Möglichkeiten 
entsprechend Einfluss nehmen und sich für 
eine gute Lösung einsetzen.

Vorstand SVP Sektion Meikirch

SP Meikirch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

«Les absents ont tort» – nur gerade 43 
Personen (rund 2,2% der Stimmberech-
tigten) haben an der letzten Gemeinde-
versammlung teilgenommen. Die Ab-
wesenden haben es verpasst, sich zu 
den (zugegeben wenig «gluschtigen») 
Traktanden zu äussern, neue Anliegen 
vorzubringen und über Aktuelles aus 
dem Gemeinderat informiert zu werden. 
Schade, denn wir haben unter anderem 
vernommen, dass eine Teilrevision des 
Organisationsreglements (OgR) in Ar-
beit ist. Die Bevölkerung wurde leider 
dazu nicht angehört und wird sich erst 
an der Gemeindeversammlung im Win-
ter dazu äussern können. Erfreulich ist, 
dass der Gemeinderat mit der Teilrevi-
sion die Einführung von Urnenabstim-
mungen für besonders bedeutende Ge-
schäfte vorsieht – ein wichtiger Schritt 
um Entscheide von grosser Bedeutung 
demokratisch breiter abzustützen. Im 
Weiteren sind formelle Änderungen im 
Verfahren bei Gemeindeinitativen vor-
gesehen.

Wir haben auch gehört, dass Meikirch 
mit ihren Partnerinnengemeinden eine 
regionale Koordinationsstelle zu Uk-
rainefragen eingeführt hat, welche als 
Angebot einer ersten Anlaufstelle zu 
verstehen ist. Weiter haben wir gehört, 
dass sich die Schule intensiv auf die 

Aufnahme von Kindern aus der Ukrai-
ne vorbereitet. Es scheint uns wichtig 
und lobenswert, dass die getroffenen 
Massnahmen, soweit möglich, kom-
muniziert werden. Nur so können sie 
von der Bevölkerung verstanden und 
mitgetragen werden. Die SP Meikirch 
dankt daher dem Gemeinderat für sein 
Vorgehen und die spezifischen Infor-
mationen am Ende der Gemeindver-
sammlung, ganz besonders den Res-
sortverantwortlichen Lela Gautschi 
Siegrist und Karin Fisli. Sie sind es auch, 
welche mit grossem Engagement zu-
sammen mit der Corona-Taskforce 
Meikirch und der Schule dafür sorgten, 
dass die letzte Corona-Welle um den 
Jahreswechsel in unserer Gemeinde 
bestmöglich bewältigt werden konn-
te. So konnte zum Beispiel dank dem 
unterstützenden Sonntagseinsatz von 
Dorfarzt Hanspeter Wolfisberg das Ski-
lager der Schule Meikirch durchgeführt 
werden. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten!

Mit Freude haben wir festgestellt, dass 
erste Massnahmen aus dem Verkehrs-
sicherheitskonzept der Gemeinde 
umgesetzt wurden. Die Verbesserung 
der Sicherheit auf dem Schulweg Ort-
schwaben – Meikirch in Weissenstein 
durch gelbe Bodenmarkierungen, Si-
cherheitspfosten und Warntafeln ist au-
genfällig und sinnvoll. Leider lassen die 
weiteren dringenden Massnahmen in 
Wahlendorf und rund um den Dorfplatz 
Meikirch weiterhin auf sich warten und 
der Vorschlag für die Grächwilstrasse 
erfüllt die Ansprüche in keiner Weise. Es 
ist unverständlich, dass eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf 30 km/h, min-
destens auf dem Abschnitt Kreuzung 
Dorf bis Friedhof nicht sinnvoll und 
machbar sein soll. Weder mögliche 
Zeitverluste für die Postautos (weniger 
als eine halbe Minute) noch technische 
Bedenken oder die Kostenfrage vermö-
gen hier als Argument gegen tiefer grei-
fende Massnahmen zu überzeugen. Wir 
erwarten von der zuständigen Kommis-
sion und vom Gemeinderat eine sub-
stanzielle Überarbeitung des Projekts. 

Die Sicherheit für Schüler:innen und des 
Langsamverkehrs steht auf dem Spiel 
und hat hier erste Priorität!

Bitte Termin vormerken!
Am 30. August 2022 um 19.00 Uhr fin-
det auf Initiative der SP Meikirch in der 
Aula Gassacker eine überparteiliche 
Podiumsdiskussion zur Abstimmung 
vom 25. September über die AHV-Re-
vision statt. Frau Nationalrätin Flavia 
Wasserfallen (SP) wird als Gegnerin 
der Erhöhung des Frauenrentenalters 
auftreten. Auch von SVP, FDP und EVP 
werden Referent:innen am Podium teil-
nehmen. Die Teilnahme von weiteren 
Redner:innen auf der Referendumssei-
te, z.B. von der Grünen Partei oder den 
Gewerkschaften ist derzeit noch offen. 
Bitte reservieren Sie sich den Termin. Es 
geht um einen wichtigen, zukunftswei-
senden Entscheid!

Im Namen des Vorstandes SP Meikirch
Willy Oppliger

FDP Meikirch

Vorschau überparteilicher Anlass 
Altersvorsorge vom 30.8.2022, 
19:00 Uhr in der Aula Gassacker

Liebe Meikircherinnen und Meikircher

Am 30. August 2022 findet um 19:00 
Uhr unter der Leitung der Moderatorin 
Lisa Stalder eine überparteiliche Podi-
umsdiskussion zur Abstimmung vom 25. 
September über die AHV-Revision statt. 
Damit wird nach jahrelangem Stillstand 
nun eine Reihe von mutmasslichen Re-
ferenden und Initiativen eingeläutet, die 
uns in den nächsten Jahren beschäfti-
gen werden. Für den vorerwähnten An-
lass freuen wir uns als FDP Meikirch mit 
Tobias Frehner, Präsident der Jungfrei-
sinnigen des Kantons Bern, einen aus-
gewiesenen Spezialisten präsentieren 
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zu dürfen. Von den anderen Ortspartei-
en EVP, SP und SVP sind bereits namhaf-
te Referenten und Referentinnen für das 
Podium bestätigt, allenfalls wird auch 
noch jemand von den Grünen teilneh-
men. Bitte reservieren Sie sich diesen 
Termin – nähere Angaben zu diesem 
Anlass folgen!
Zur Einstimmung auf das Thema freuen 
wir uns sehr, Ihnen den nachfolgenden 
Gastbeitrag von Tobias Frehner präsen-
tieren zu dürfen und freuen uns auf ei-
nen gelungenen Anlass.

Für den Vorstand, Markus Ochsner

Die Jungfreisinnigen retten unsere 
Renten
Unsere Altersvorsorge steht seit Jah-
ren unter grossem Druck. Leider hat 
die Politik diese heisse Kartoffel jahre-
lang weitergereicht und vor sich hin-
geschoben. Die ersten Auswirkungen 
zeigen sich bereits jetzt: Die Finanzie-
rung der AHV verschlechtert sich seit 
2014 zunehmend. Die Einnahmen rei-
chen nicht mehr aus, um die laufenden 
Renten zu finanzieren. Mit der Pensi-
onierung der Babyboomer wird sich 
dieses Problem zusätzlich verschärfen. 
Darum braucht es jetzt eine griffige 
Reform der Altersvorsorge, um unsere 
Renten zu retten.

Über 140'000 Unterschriften haben 
die Jungfreisinnigen Schweiz für ihre 
sogenannte Renteninitiative gesam-
melt. Diese Initiative fordert, dass das 
Rentenalter für beide Geschlechter auf 
66 Jahre erhöht und anschliessend an 
die Lebenserwartung gekoppelt wird. 
Das gesamte System soll so reformiert 
und entpolitisiert werden, damit unsere 
Renten nachhaltig gesichert sind. Das 
ist dringend nötig, denn noch vor 60 
Jahren finanzierten etwa 6 Erwerbstä-
tige die Rente einer Person. Heute sind 
es noch 3,4 Erwerbstätige und in 30 
Jahren werden es nur noch rund 2 Er-
werbstätige sein. Diese demografischen 
Veränderungen gefährden die Finanzie-
rung der Altersvorsorge und belastet die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
unnötig stark. Diese grosse Herausfor-

derung einer alternden Gesellschaft 
wurde von der Politik bisher nicht aus-
reichend angegangen.

Rentenalter 66 ein wichtiger Schritt für 
mehr Gleichstellung
Im Jahr 2030 werden die meisten Län-
der ihr Rentenalter auf 66 Jahre oder 
noch höher erhöht haben. Die Schweiz 
bliebe die Ausnahme. Unsere Rentenin-
itiative bietet die realistische und prag-
matische Lösung unser Rentenalter 
auf 66 Jahre zu erhöhen und an die 
Lebenserwartung zu koppeln. Nur so 
sichern wir auch in der Schweiz unsere 
Renten. Eine echte Alternative gibt es 
nicht. Alle anderen Optionen sind aus 
unserer Sicht absolut unfair und darum 
nicht mehrheitsfähig. So müssten etwa 
die Renten bis 2045 um fast 20 Prozent 
sinken. Diese Option halten wir aber für 
falsch, weil Rentnerinnen und Rentnern 
eine AHV-Rente versprochen wurde. 
Dieses Versprechen nun im Nachhinein 
zu brechen wäre nicht korrekt. Eine an-
dere Option wäre auch die Einnahmen 
zu erhöhen, indem die Steuern oder die 
Lohnabgaben erhöht würden. Bis 2045 
müsste in diesem Fall die Mehrwertsteu-
er um fast 4 Prozentpunkte steigen oder 
die Lohnabgaben um knapp drei Pro-
zent. Für einen Durchschnittsschweizer 
hiesse dies, dass er pro Jahr etwa 2’300 
Franken weniger verdienen würde. Auch 
diese Option packt das eigentliche Pro-
blem der steigenden Lebenserwartung 
nicht an der Wurzel, weil die Steuern 
auch nach 2045 laufend erhöht werden 
müssten. Höhere Steuern erachten wir 
zudem wirtschafts- und wohlstands-
feindlich. Somit bleibt als letzte Option 

nur die Erhöhung des Rentenalters. Das 
ist die beste Variante, weil nur mit diese 
Massnahme das Problem an der Wurzel 
anpackt. Denn dass es finanziell nicht 
aufgeht, wenn wir immer länger leben, 
aber nicht auch länger arbeiten, leuchtet 
ein. Zudem kann mit der Erhöhung des 
Rentenalters auch die Gleichberechti-
gung gefördert werden. Es macht ab-
solut keinen Sinn, dass Frauen weniger 
lange arbeiten als dies ihre männlichen 
Kollegen machen. Das sieht auch eine 
grosse Mehrheit der Wählerinnen und 
Wähler von linken Parteien so. Leider 
domminiert in diesen Parteien aber eine 
extreme JUSO-Minderheit, die in alten 
und bevormundenden Mustern gefan-
gen ist.

Stärkste bürgerliche Jungpartei im 
Kanton Bern
Der JFBE ist die einzige liberale Jung-
partei im Kanton Bern und setzt sich 
konsequent für mehr Freiheit und we-
niger Staat ein. Wir sind die Zukunft des 
stolzen Berner Freisinns und wollen 
als junge und motivierte Politikerinnen 
und Politiker den Chancen-Kanton von 
morgen endlich mitgestalten. Nach die-
ser harten Corona-Zeit voller Entbeh-
rungen und Einschränkungen müssen 
Eigenverantwortung und Vernunft wie-
der überhand gewinnen und die staatli-
chen Eingriffe in unser Leben vernünf-
tig zurückgefahren werden. Gerade die 
Pandemie und aktuelle Entwicklungen 
in Europa zeigen uns eindrücklich auf, 
wie sehr die Schweiz eine liberale Kraft 
wie uns braucht. Unsere Werte sind in 
diesen Tagen unverzichtbar, weil wir 
uns im Zweifel immer für mehr Freiheit 
und weniger Staat entscheiden. Daraus 
erschliesst sich auch unser Motto. Die 
Jungfreisinnigen sehen einen Kanton 
Bern voller Chancen und Möglichkei-
ten. Es ist an der Zeit, diese Chancen 
endlich zu nutzen, die Pandemie hinter 
uns zu lassen und unsere freie Zukunft 
zu gestalten. 
Als Präsident und Kopf dieser Bewegung 
trage ich eine spezielle Verantwortung 
und muss als Vorbild für unsere Mit-
glieder und meiner Wählerinnen und 
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Wähler vorangehen. Ich bin 22 Jahre 
jung und vertrete die neue Generation 
Z. Eine Generation, die sich aktiv an der 
Gestaltung des Kanton Bern beteiligen 
will. Dabei stellt diese Generation neue 
Ansprüche an Parteien, Verbände und 
Politiker im gesamten Kanton Bern. 
Nicht nur im Bereich der Nachhaltig-
keit, sondern auch in der Wirtschafts- 
und Bildungspolitik braucht es dringend 
neue Ideen, um Blockaden zu lösen und 
einen Schritt vorwärtszumachen. Gera-
de in den aktuellen turbulenten Zeiten 
dürfen die Wirtschaft und das Porte-
monnaie der Bernerinnen und Berner 
auf keinen Fall noch zusätzlich durch ei-
nen ausufernden Staat belastet werden. 

Tobias Frehner, Präsident Jungfreisinni-
ge Kanton Bern

Kulturkommission 
Meikirch

Fête de la musique auf dem  
Dorfplatz
Dienstag, 21. Juni 2022 | 18:30 Uhr

Seit 1982 wird, europa- und sogar welt-
weit, der 21. Juni mit einem musikali-
schen Sommerauftakt gefeiert.

Die Kulturkommission Meikirch orga-
nisiert dieses Jahr wieder einen kleinen 
Event auf dem Dorfplatz in Meikirch.

Seit 11 Jahren betreibt Elfi Jost eine Line-
danceschule in Schönbühl. Zusammen 
mit der Showgruppe Rusty Nails bestrei-
tet sie viele Wettbewerbe. In Meikirch 
begeistert sie dieses Jahr am Fête de la 
Musique und lädt auch zum Mittanzen 
in Linien ein.

Der Eintritt ist gratis und wir offerieren 
Ihnen ein kleines Apero. Bei Regenwet-
ter wird das Fête in die Aula Schulhaus 
Gassacker verlegt.

Die Kulturkommission freut sich mit den 
Künstlern auf einen lebendigen Somme-
ranfang.

www.linedance11is.com

Netzwerk  
mitenand–fürenand

Am Dienstag, 2. Mai 2022 war der erste 
Höck in diesem Jahr, wo sich die freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer treffen für 
einen Austausch. 
Anlässlich von diesem Anlass konnten wir 
vor der eigentlichen Sitzung in die Welt 
von einem Afrika-Projekt eintauchen. 
Joshua Schmidli aus Herrenschwanden, 
angehender Arzt, hat über sein persönli-
ches Schul-Projekt in Afrika erzählt. Viele 
spannende und eindrückliche Einblicke 
hat er uns während seinem Vortrag ge-
währt. Es wird uns allen in sehr guter Er-
innerung bleiben. 

Nachbarschaftshilfe
Wie wertvoll direkte Nachbarschaftshil-
fe ist, dürfen in unserer Gemeinde viele 
erleben. Das ist keine Selbstverständlich-
keit! Unsere Freiwilligen sind bereit ein-
zuspringen, wenn die Nachbarin gerade 
nicht Zeit hat. 
Unsere Telefonnummer: 077 470 86 67

Mittagstisch
Der Mittagstisch findet weiterhin im Te-
aRoom Chutze Meikirch an folgenden 
Dienstagen statt:
– Juni 7. und 21.
– Juli 5. und 19.
– August 2./16. und 30.

Jubilarenbesuche
In den Monaten Juni, Juli und August 
dürfen wir sechs «Sommerkinder» im 
Heim besuchen und zehn Jubilarinnen 
und Jubilare zuhause. Wie wertvoll und 
bereichernd sind doch diese Begegnun-
gen!

Seniorenessen
Wie gewohnt, findet das gemütliche 
Senioren-Essen immer am 2. Dienstag 
im Monat statt. Neben den Stammgäs-
ten freut sich das Team immer wieder 
auf neue Teilnehmer. Melden sie sich bei 
der angegebenen Telefonnummer, wenn 
sie sich für einen Besuch interessieren. 
Das von der GEWA Zollikofen gelieferte 
Menu und das gespendete Dessert findet 
immer Anklang!

Die Telefonnummer lautet: 077 457 61 56.

Landfrauenverein Meikirch

Gänseblümchen auf dem Teller…

Salat von Lindenbaumblättern, Spinat 
vom Berufskraut, Klettenlabkraut im 
Bierteig, Chips von Brennesselblättern, 
Crostini mit Gundermann-Butter und 
dazu gesalzene Bärlauchknospen. Auf 
dem Wildkräuterspaziergang kamen die 
zahlreichen Teilnehmerinnen ins Stau-
nen darüber, wie wir kostenlos unsere 
Teller füllen können, dass die Wildkräu-
ter massiv viel mehr Power in sich ha-
ben als gekauftes, freute uns zusätzlich. 
Nach dem leckeren Wildkräuter Apéro 
auf der Leutsche gingen wir inspiriert 
nach Hause mit der Absicht unsere Lie-
ben in Zukunft mit dem neuen Wissen 
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zu verwöhnen. Bestimmt kommt jetzt 
weniger «Gjät» in die Grünabfuhr, da-
für auf den Teller. Es muss ja nicht grad 
eine Wildkräuter-Lasagne sein, ein paar 
Gänseblümchen auf dem Salat ist schon 
ein guter Anfang.

Wem da der Appetit auf chemische 
Spritz- und Putzmittel vergeht, wird an 
unserem nächsten Ausflug ins Emmen-
tal gut beraten. Wir lernen die wertvol-
len kleinen Helfer für den Haushalt, den 
Garten und unsere Haustiere kennen. 
Wir bekommen den Umgang mit den 
Effektiven Mikroorganismen aus 1. Hand 
vermittelt und können unsere Fragen 
anbringen. Mit dem vermittelten Wis-
sen sorgen wir aktiv für eine gesündere 
Umwelt! Und nebenbei streuen wir un-
sere Rosenblätter sorglos zu den Gän-
seblümchen über den Salat…
Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach 
Zollbrück. Wer Lust hat, kann schon am 
Vormittag Ins Emmental reisen. Ein Be-
such bei der Kambly Fabrik oder dem 
Jakob-Markt würde drin liegen. Der Kurs 
beginnt um 12.00 h auf dem Hof Birn-
baum mit dem Mittagessen und dauert 
bis ca. 17.00 h. Kurskosten Fr. 45.– inkl. 
Mittagessen. Interessierte melden sich 
bitte bei Theres Ulrich therese@morn-
tag.com/079 716 26 37. Sie wird die 
Fahrgemeinschaft koordinieren.

Weitere Details zu unseren Kursen fin-
den sie wie gewohnt unter www.Land-
frauenverein-meikirch.ch

Herzliche Kräuter Grüsse
Nathalie Krebs

Kirchgemeinde Meikirch

Kirchgemeinderat – freier Sitz

Möchten Sie in einem Team mitarbei-
ten? Als Kirchgemeinderat sind wir sehr 

vielseitig am Planen und Gestalten des 
kirchlichen Lebens von heute. Gleichzei-
tig wollen wir Neues wagen und unseren 
aktiven Beitrag an die Herausforderungen 
unserer Gesellschaft leisten. 
Zurzeit ist das Ressort Diakonie vakant. 
In diesen Aufgabenbereich gehören lo-
kale Projekte, bestehende und gerne 
auch neue. Zudem sind Sie Bindeglied 
zu oeme.ch, «oekumene-mission-ent-
wicklung», der Arbeitsgemeinschaft 
der kantonalen Beauftragten der Kirch-
gemeinden und vertreten dort unsere 
Kirchgemeinde. Gerade in der aktuellen 
Lage ist die Förderung der weltweiten, 
solidarischen, aus dem Glauben han-
delnden Kirche sehr zentral. Mit einem 
Engagement in diesem Aufgabenbereich 
haben Sie die Möglichkeit, etwas zu ge-
stalten und zu bewegen, was in die Ge-
sellschaft einfliessen kann.
Der Kirchgemeinderat trifft sich jährlich 
zu 11-12 Sitzungen, organisiert den jähr-
lichen Suppentag und ist präsent am Me-
chiuche-Märit. 
Sind Sie interessiert an der Mitarbeit in 
unserem Team? Dann nehmen Sie Kon-
takt mit uns auf, bei Rosalie Oesch, 031 
829 29 06/rosalieoesch@gmail.com oder 
Sekretariat Kirchgemeinde 031 829 38 
27/kirche-meikirch@bluewin.ch

Flüchtlingsmonat Juni zur Aktion «Beim 
Namen nennen»
Der Krieg in der Ukraine führt uns erneut 
vor Augen, wie dramatisch und schlimm 
es ist, wenn Menschen flüchten müssen. 
Niemand flüchtet gern – auch nicht aus 
anderen Kriegsschauplätzen und Konflik-
tregionen, zum Beispiel aus Afghanistan, 
Syrien oder Eritrea.
Seit 1993 sind mehr als 44‘000 Menschen 
gestorben, beim Versuch, nach Europa 
zu flüchten. Die meisten sind im Mittel-
meer ertrunken. Andere wurden an Gren-
zübergängen erschossen. Für die meisten 
Flüchtlinge ist Europa eine Festung. An 
den europäischen Aussengrenzen leben 
aktuell hunderttausend Menschen in er-
bärmlichen Verhältnissen und Lagern.
Im Rahmen von Gedenkaktionen zum 
Flüchtlingstag haben Menschen die Na-
men aller Opfer und die Umstände ihres 

Todes aufgeschrieben und rund um die 
Heiliggeistkirche ein grosses Mahnmal 
geschaffen. In den Büchern lebt diese In-
stallation weiter – hier und heute behält 
das Gedenken einen Ort.
Im Gottesdienst vom 29. Mai wurde die 
Aktion vorgestellt. Eines der Erinnerungs-
bücher liegt nun während des ganzen 
Monats Juni in unserer Kirche auf.

Kirchgemeindeversammlung 
vom Donnerstag, 23. Juni 2022, 20.00 
Uhr, in der Kirche Meikirch

Traktanden
1. Protokoll KGV vom 25. November 2021
2. Jahresrechnung 2021
3.  Informationen, Umfrage und Verschie-

denes

Alle Unterlagen zur Kirchgemeindever-
sammlung liegen ab dem 22. Mai 2022 
öffentlich auf. Sie können in der Kirche 
eingesehen werden. Wer die Unterlagen 
zu Hause studieren möchte, kann sich in 
der Kirche bedienen oder sie im Internet 
unter www.kirche-meikirch.ch herunter-
laden.

Alle Stimmberechtigten sind herzlich ein-
geladen, an der Kirchgemeindeversamm-
lung teilzunehmen.
Stimmberechtigt ist, wer:
1. der Ev.-ref. Kirche angehört,
2. das 18. Altersjahr erreicht hat,
3. seit mindestens drei Monaten in der 
Gemeinde Meikirch wohnt.

«Zäme» – Gottesdienst,  
Sonntag, 26. Juni 2022, 10.30 Uhr
zum Thema «zuFrieden». Was macht 
mich zuFrieden? Wir gehen der Frage 
nach indem uns verschiedene Personen 
Einblicke geben, was «zuFrieden» für sie 
bedeutet. Ausserdem soll Raum sein für 
gemeinsames Singen und Feiern sowie 
Begegnungen beim Apéro. 
Die reformierte Kirchgemeinde ist Gast-
geberin, Frauen und Männer aus der Ge-
meinde Meikirch gestalten die Feier ge-
meinsam. Parallel zum Gottesdienst gibt 
es ein Kinderprogramm in verschiedenen 
Altersgruppen im und ums Müngerhaus. 
Bei schönem Wetter feiern wir im Kirch-
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hof, bei schlechter Witterung in der Kir-
che Meikirch.

Frienisberg Tourismus

Frienisberger Erlebnistage 2022

Bereits zum elften Mal werden die Frie-
nisberger Erlebnistage am Samstag und 
Sonntag 11./ 12. Juni 2022 rund um den 
imposanten Chutzenturm stattfinden. 
Masterstudierende der Universität Bern 
tüfteln zusammen mit unserem Mas-
kottchen, dem Chutzenzwerg, an einem 
spannenden, Mut erfordernden, rätsel-
haften und kostenlosen Programm an Er-
lebnisposten. Hier ist für jede und jeden 
etwas dabei: abseilen aus luftiger Höhe, 
Herausforderungen beim Koordinations- 
und Geschicklichkeitsposten oder der 
Märlisprint. Von der Postautohaltestelle 
Saurenhorn Abzweigung, Linie 105, wo 
auch genügend Parkplätze vorhanden 
sind, erreichet man den Chutzenturm in 
ca. 30 Minuten zu fuss. Bei der nahege-
legenen Chutzenhütte gibt es Getränke 
und Verpflegung. Sei auch du mit dabei!
Kostenloses Sportangebot für Familien, 
Freunde, Vereine und Firmen.

Daten:
11. Juni 2022 – 13:00 bis 17:00 Uhr
12. Juni 2022 – 10:00 bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen:
www.frienisberg-tourismus.ch

Sportschützen  
Wahlendorf

Einladung Kleinkaliberschiessen 
für Jedermann

Wann: Samstag, 13. August 2022
Zeit: 11:00 bis 20:00 Uhr
Wo:  Schiessplatz «Chielimatte 

Wahlendorf»
Wer:  Restaurant offen bis 22:00 Uhr 

Festwirtschaft mit Grill und 
Getränken

Jedermann ist teilnahmeberechtigt!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
Sportschützen Wahlendorf

KiTa Nanuq

Haben Sie es schon entdeckt –  
unser Waldsofa

Der Wald. Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere. Und ein Erlebnisraum für 
Menschen, der besonders eindrücklich 
von den ganz Kleinen wahrgenommen 
wird, wie wir es in der Kindertages-
stätte Nanuq immer wieder erleben. 
Seit der Gründung der Nanuq im Jahr 
2011 veranstalten wir jedes Jahr über 
mehrere Wochen mit den Kindern das 
Bildungsprojekt Wald. Seit vier Jahren 
gehört auch ein Waldsofa dazu, dass 
die Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger im Buechwald bei Grächwil 
sicherlich schon entdeckt haben. Es 
ist für die Kinder ein besonderer Mo-
ment, beim Streunen und Entdecken 
durch den Wald «ihr» Sofa wieder-
zusehen und daran weiterzubasteln. 
Oder die anderen Werke, die aus Wald-

materialien entstanden sind, wie die 
Naturmandalas. Sie rufen förmlich 
danach, erweitert zu werden und ein 
Waldspaziergang macht noch mehr 
Freude, wenn man immer wieder neu-
gierig schauen kann, ob das Mandala 
sich schon wieder durch weitere klei-
ne oder grosse Hände verändert hat. 
Vielleicht «geluschtet» es Sie ja auch, 
noch ein Detail hinzuzufügen? 
Durch die intensive Auseinanderset-
zung mit der Umgebung Wald erleben 
die Kinder ausserdem wie nebenbei, 
für ihre Umwelt Sorge zu tragen, nichts 
liegen zu lassen und sich respektvoll in 
der Natur zu bewegen.

Wenn Sie sich für unsere Arbeit oder 
einen Betreuungsplatz interessieren, 
dürfen Sie sich gerne in der Kita Na-
nuq melden. Unsere Telefonnummer: 
031 558 22 24. Mail: info@kita-nanuq.
ch

Ab August 2022 sind wieder Plätze 
frei! www.kita-nanuq.ch

Elternverein Jojo  
Meikirch

www.evm-jojo.ch

Rückblick
Bei der Hauptversammlung im März ver-
abschiedeten wir uns von unserer Vor-
standsfrau Bea Kurz. Vielen Dank, liebe 
Bea, für deinen jahrelangen Einsatz für 
den Elternverein!
Leider konnte der Besuch der Berufs-
feuerwehr Bern wegen der Corona-Si-
tuation nicht stattfinden. Doch unsere 
Alternative, eine Überraschung zum 
Thema Feuerwehr mit vielen verschiede-
nen Basteleien, konnte viele Kinder der 
Gemeinde erfreuen. Ganze 25 Famili-
en bekamen einen Feuerwehr-Überra-
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schungseimer geliefert und verbrachten 
damit einen kreativen Nachmittag.

Ausblick
Endlich wird unser Freitags-Mittagstisch 
wieder stattfinden. Wir freuen uns über 
alle Köchinnen und Köche, die mitma-
chen wollen! Infos und Anmeldung gibt 
es bei Antje Jenni (078 642 59 95) oder 
hier: www.evm-jojo.ch/freitag-mittags-
tisch/

Mi, 08.06.22:  Buchvorstellung  
«Mala und Minka»

Fr, 17.06.22: Spielplatz-Zvieri Meikirch
Fr, 26.08.22: Bräteln im Wald

Infos und Anmeldung: 
www.evm-jojo.ch

Auch nicht-Mitglieder sind bei unseren 
Anlässen herzlich willkommen!

Vorstand Elternverein Jojo Meikirch, 
Marlies Hanf-Schöbinger

Märmeli Spiel-  
und Waldspielgruppe

Anmeldungen Schuljahr 22/23

Wir wurden in diesem Frühling förmlich 
überrannt mit Anmeldungen, so dass 
wir uns entschieden haben eine weitere 
Gruppe zu eröffnen und die Waldspiel-
gruppe mit drei Leiterinnen zu führen. Das 
heisst für das neue Schuljahr werden wir 
am Montagmorgen Waldspielgruppe, am 
Dienstag-, Mittwoch-, Donnerstagmor-
gen, Donnerstagnachmittag und Freitag-
morgen Innenspielgruppe anbieten. Wir 
freuen uns über dieses grosse Interesse 
an der Spiel -und Waldspielgruppe Mär-
meli.

Kartonkisten-Ecke
Im laufe des Jahres bieten wir in der In-
nenspielgruppe immer wieder wechseln-
de Angebote an, so zum Beispiel seit den 
Frühlingsferien eine Kartonkistenecke. 

Von der kleinen Schuhschachtel bis zur 
Verpackung vom Tiefkühlschrank ist alles 
dabei, weiter findet man dort ein grosses 
Tuch, Wäscheklammern und Seile. Dieses 
unstrukturierte Material dient dazu den 
Kindern möglichst vielfältige, kreative 
Erfahrungen zu ermöglichen. Wir Spiel-
gruppenleiterinnen dürfen beobachten, 
wie Häuser erstellt werden, die Kranführer 
im Riesenkran zusammen auf Reisen ge-
hen, massenhaft Geschenke verpackt und 
verschenkt werden, Schlagzeug gespielt 
wird und auch schon waghalsige Sprünge 
auf den Kistenberg gab es zu bestaunen. 
Oft verschwinden Kinder spurlos und wir 
sind gefordert diese in den vielen Kisten 
wiederzufinden. In dieser Kartonkistene-
cke hüpft unser Spielgruppenleiterinnen 
Herz oft vor Freude beim Zusehen welche 
kreativen freudigen Momente die Kinder 
hier zusammen erleben dürfen.

Vorstand
Wir freuen uns das wir die freie Stelle im 
Vorstand neu besetzen konnten.

Die Spielgruppenleiterinnen und der 
Vorstand

Musikgesellschaft  
Wahlendorf

Rückblick Frühlingskonzert  
vom 13./14. Mai 2022

Wir danken allen, die unser diesjähriges 
Frühlingskonzert in der Mehrzweckhalle 
Ortschwaben besucht haben. Es war uns 

eine riesige Freude unser Publikum mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
zu unterhalten.

Unsere nächsten Auftritte
26. Mai 2022: Musikalische Umrahmung 
des Auffahrtsgottesdienstes in der Kirche 
Meikirch
18. Juni 2022: Auftritt anlässlich des Dor-
flade-Jubiläums in Wahlendorf

Ebenfalls steht in diesem Jahr, nach 
zweimaliger Verschiebung, endlich un-
sere Fahnenweihe an.

Fahnenweihe vom 30./31. Juli und 1. 
August 2022
Wir haben uns eine neue Vereinsfah-
ne angeschafft. Unsere bisherige Ver-
einsfahne aus dem Jahr 1977 hat nach 
über 40 Jahren und unzähligen Einsät-
zen ausgedient und muss ersetzt wer-
den. Anlässlich eines Festwochenendes 
können wir nun endlich unsere alte Ver-
einsfahne in den wohlverdienten Ruhe-
stand schicken und die neue Vereinsfah-
ne gebührend einweihen. Wir freuen uns 
an diesem Festwochenende auch unse-
ren Partnerverein «Musikverein Gut Ton» 
aus Weiler zum Stein (Deutschland) in 
Wahlendorf begrüssen zu können. Un-
sere Vereine pflegen die Freundschaft 
bereits seit 60 Jahren.

Ort
Schulareal Wahlendorf

Programm
Samstag, 30. Juli 2022
ab 18.00 Uhr Festwirtschaft
ab 20.30 Uhr  Blaskapellenabend mit 

den Chüelibach Musikan-
ten und der Blaskapelle 
Nord-Süd

Sonntag, 31. Juli 2022
ab 13.00 Uhr Eröffnung Festzelt
ab 14.00 Uhr  Festumzug mit anschlie-

ssendem Festakt Fahnen-
weihe

ab 16.30 Uhr Eröffnung Festwirtschaft
ab 19.00 Uhr  Ehrung der seeländischen 

Veteran*innen
ab 21.00 Uhr  Musikalische Unterhal-

tung
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uns auf drei attraktive Pferdesporttage 
und laden gross und klein herzlich auf 
den Springplatz ein!

Pfadi Frienisberg

Vorankündigung:

Am Samstag 20. August 2022 findet 
der Sammeltag der Pfadi Frienisberg 
für den Flohmärit am Mechilchemärit 
(3. September) statt. Die Pfadi sammelt 
noch verkaufbare Gegenstände.

Weitersagen und gut Erhaltenes wie 
Spielsachen, Geschirr und Bücher auf-
bewahren! 

Genaue Info folgt Anfangs August mit 
dem Flyer.
Kontakt: Michel Mäder  
Tel: 079 748 49 63

Nachhaltigkeitsgruppe 
Meikirch – NaHaMe

Klimawandel – Nachhaltigkeit

Die Gemeinde Meikirch entwickelt sich 
nachhaltig. Unser Ziel: Die Gemeinde 
Meikirch strebt bis zum Jahr 2040 unter 
anderem die Klimaneutralität an. Dies 
bedeutet, dass ab diesem Zeitpunkt in 
allen Bereichen, die der kommunalen 
Gesetzgebung unterliegen oder Spiel-
raum zur kommunalen Gestaltung bie-
ten, nicht mehr Treibhausgase emittiert 
werden, als der Atmosphäre entnom-
men werden. Diese Zielsetzung hat sich 
der Gemeinderat im April 2021 mit der 
Publikation der strategischen Grundla-
gen 2040 gesetzt.

Aufgrund von persönlichem Interes-
se verschiedener Bürger:innen an den 
begrüssenswerten Zielsetzungen der 
Gemeinde Meikirch, hat sich per Ende 
2020 eine Gruppe aus Bewohner:in-
nen der Gemeinde Meikirch formiert, 
um den Einwohner:innen, den Schulen 
und Behörden ihre Unterstützung zur 
Zielerreichung anzubieten. Wir nennen 
uns «Nachhaltigkeitsgruppe Meikirch», 
kurz NaHaMe, sind parteipolitisch un-
abhängig und orientieren uns an den 
strategischen Legislatur-Zielen des 
Gemeinderats. Die nächsten Jahre 
sind entscheidend und wir wollen und 
müssen alle unseren Teil zur Reduktion 
der Treibhausgase beitragen. Wir sind 
in der Erarbeitung von verschiedenen 
Massnahmen und werden diese mittels 
Publikationen und bei Interesse mit öf-
fentlichen Veranstaltungen und Bera-
tung zur Verfügung stellen.

CO2-Reduktion mittels Sanierung von 
Gebäuden
Der Krieg in der Ukraine erzeugt unend-
lich viel Leid und zeigt auch schonungs-
los auf, wie abhängig die Schweiz von 
fossilen Energien und den damit ver-
bundenen Preisschwankungen ist. Ge-
bäude verursachen fast 50% des Ener-
gieverbrauchs der Schweiz. Der damit 
verbundene CO2-Ausstoss durch fossile 
Brennstoffe ist wesentlich mitschuldig 
für die grosse Umweltbelastung. Das 
Sparpotential im Gebäudepark ist gross, 
die Lösungen vorhanden und langjäh-
rig erprobt. Die Reduktion des Energie-
verbrauchs in Gebäuden ist langfristig 
finanziell günstiger, führt zur wesent-
lichen Verbesserung der Wohnqualität 
und reduziert gleichzeitig die Umwelt-
belastung. Wussten Sie, dass Energie-
sparmassnahmen von der öffentlichen 
Hand unterstützt werden? So wird zB. 
der Ersatz einer Öl-Heizung ≤ 20 kW 
durch eine Luft-Wärmepumpe mit CHF 
4500.– vom Kanton Bern unterstützt. 
Unter www.energiefranken.ch finden 
sich viele weitere nützliche Informati-
onen. Sind sie interessiert daran, mehr 
über das kosten- und umweltschonen-

Montag, 1. August 2022
ab 17.00 Uhr Festwirtschaft
ab 20.00 Uhr  Bundesfeier mit Festred-

ner Heinz Däpp, Satiriker 
und Journalist

ab 21.30 Uhr  Umzug zum 1.-Au-
gust-Feuer

Weitere Informationen unter www.mg-
wahlendorf.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reitverein Uettligen  
und Umgebung

Save-the-Date: Reitverein  
Uettligen und Umgebung

Am Wochenende vom 12. bis 14. Au-
gust 2022 finden auf dem Springplatz 
in Ortschwaben die Pferdesporttage 
des Reitvereins Uettligen und Um-
gebung statt. Highlights sind wiede-
rum das kleine und das grosse Berner 
CH-Championat vom Sonntag welche 
heuer zum 31. Mal ausgetragen wer-
den.

Am Freitagnachmittag finden die bei-
den 120cm-Prüfungen statt und der 
Samstag widmet sich den 100cm- so-
wie den 110cm-Prüfungen. Neu kön-
nen sich die Sport-Einsteiger*innen in 
einer sogenannten B-Prüfung (Bre-
vetierte) in den Höhen 60cm, 70cm 
oder 80cm messen. Die Fun-Prüfung 
«Ride & Bike», bei welcher jeweils ein 
Reiter und ein Velofahrer ein Team 
bilden, findet am Samstagabend statt. 
Früh am Sonntag läutet die Glocke für 
die Teilnehmenden der 90cm-Prüfun-
gen und am Nachmittag für das High-
light, unsere beiden Berner CH-Cham-
pionatsprüfungen (115cm und 125cm).

Während dem ganzen Anlass finden Sie 
eine kleine Festwirtschaft. Wir freuen 
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de Potential ihres Gebäudes zu erfah-
ren?

Melden Sie sich bei uns unter naha-
meikirch@gmail.com.

Alle an der Nachhaltigkeit Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, in unserer 
Gruppe mitzuwirken – wir freuen uns. 

Im Namen der Nachhaltigkeitsgruppe 
Meikirch: René Borel

Dorfladen Wahlendorf
Wahlendorf feiert seinen kleinen  
«Super-Market»

Wir dürfen wieder feiern: nach den Co-
rona-Turbulenzen feiert die Genossen-
schaft DORFLADE Wahlendorf am 18. 

Juni ihr 32-jähriges Bestehen mit einem 
grossen Dorffest – für Jung und Alt, für 
die ganze Bevölkerung, mit Speis und 
Trank, Spiel und viel Musik. 

Am 14. Juni 1990 wurde der DORFLA-
DE gegründet und er wird bis heute 
– durch viele Stürme und gute Zeiten 
– zum Wohle und zur Freude aller Ge-
nossenschafter:innen und Kund:innen 
durch einen umsichtigen Vorstand und 
das innovative Ladenpersonal erfolgreich 
geführt. Der Laden deckt alle Bedürfnisse 
des täglichen Lebens ab, in frischer Qua-
lität und zu sehr fairen Preisen.

Der DORFLADE möchte sich bei der Be-
völkerung für die grosse Solidarität, die 
in der heute doch so turbulenten Zeit 
mehr denn je gefragt ist, herzlichst für 

ihre Treue bedanken. Kommen sie am 18. 
Juni vorbei und feiern sie mit uns – wir 
freuen uns auf viele schöne Begegnun-
gen. Auf weitere 32 Jahre – wir brauchen 
sie und sie hoffentlich uns!

Bei einem Rheuma-Schub schaffe 

ich kaum den Weg ins Büro.
Anita, 42 Jahre

2 Millionen Menschen leben 
in der Schweiz mit Rheuma. 
Wir stärken sie in ihrem Alltag.

www.rheumaliga.ch
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• Tag und Nacht erreichbar
• Fachkundige Beratung
• Bestattungsvorsorgen
• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauerdrucksachen • Traueranzeigen
• Bestatter mit eidg. Fachausweis

031 911 02 20
AAA  BESTATTUNGEN
SCHRAG  GmbH
Meikirch    Ortschwaben   Wahlendorf u. Umgebung

fa
h

rs
ch

u
leemanuel scherler

guggisacher 1
3046 wahlendorf

031 829 27 33
079 448 75 83
www.fahrspass.ch
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 • HIER
könnte auch  

Ihr Inserat stehen



• Neubauten in Holz
• Elementbau
• Instandsetzung und Ausbau
• Denkmalgeschützte Gebäude
• Energetische Renovationen
• Fassaden
• Bauschreinerei
• Innenausbau

• Holz- & Holz/Aluminium-Fenster
• Kunststoff-Fenster
• Dachflächenfenster
• Türen
• Parkett-, Laminat-, Korkböden
• Möbel
• Platten, Latten, Balken etc.
• Vermietung Festtische

3045 Meikirch | www.holzbauhuegli.ch

Postgasse 8 
3042 Ortschwaben 

031 828 20 20 
www.mbt.ch / info@mbt.ch 

• Abdichtungen / Sanierverputze 
• Balkon- und Terrassenbeschichtungen 
• Umbauarbeiten 

• Betoninstandsetzung 
• Bohren und Trennen von Beton 
• Bauwerksverstärkungen (CFK-Lamellen) 

… für ganzheitliche Lösungen rund um den Beton!  

SANITÄR + HEIZUNG

3046 Wahlendorf Ausserdorfstrasse 17 Tel. 079 299 33 30

Monika’s Seniorenbetreuung Zuhause
(Gesellschaft, keine Pflege)
info@monikas-seniorenbetreuung.ch 
www.monikas-seniorenbetreuung.ch 
CHF 44.– / Stunde exkl. Weg

Brauchen Sie jemand .........
– der Sie zum Arzt, Friseur oder Einkaufen begleitet
– der Ihnen beim Kochen oder Backen hilft
– der Ihnen einfach nur zuhört
– der mit Ihnen einen Spaziergang macht
– der Sie in administrativen Arbeiten unterstützt
– der mit Ihnen gemütlich ein Kaffee oder Tee trinkt
– der Ihnen bei kleinen hauswirtschaftlichen Arbeiten hilft

......... dann freue ich mich auf Ihren Anruf!
Monika Bodmer  031 829 48 21
 076 326 22 23
Arztgehilfin, Hausfrau
Fernstudium in Bachblüten, Dr. Edward Bach Foundation
Fernstudium in Homöopathie, Hamburger Akademie

Elektro Rollier-Schaedeli AG
Olympiaweg 1 I  3042 Ortschwaben
Tel. 031 829 05 75 I  Fax 031 829 16 41
info@rollier-schaedeli.ch I  www.rollier-schaedeli.ch
Besuchen Sie unsere Ausstellung. (auch online)

Lehrstelle für Sommer 2022 frei
Elektrische Installationen I  Sämtliche Reparaturen
Telematik I  Zentralstaubsaugeranlagen I  Alarmanlagen
AEG-Verkauf und Service I  eigene Lampenausstellung

Tel. 031 829 16 87
werkstatt@moto-burkhalter.ch | www.moto-burkhalter.ch
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Scheunerweg 9, 3063 Ittigen, Tel. 031 921 89 56  
Schützenrain 3a, 3042 Ortschwaben  

www.rohrbachkuechen.ch 
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